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I n den letzten Monaten haben sich Millionen von Katholiken Sorgen um die Gesundheit von Papst Franziskus gemacht. Am 7. Dezember und am 16. Januar soll er gestürzt sein, wobei er bei einem
Sturz eine Prellung am Kinn erlitt.

Am 14. Februar wurde Papst Franziskus in ein Krankenhaus eingeliefert. Viele dachten, sein Kampf mit einer doppelten Lungenentzündung könnte sein letzter sein. Nach fünf Wochen wurde er
entlassen. Aber die Sorgen sind nicht vorbei. Die Ärzte empfahlen mindestens zwei Monate Ruhe und Rehabilitation, was für einen Mann, der an der Spitze einer globalen Organisation mit 1,4
Milliarden Mitgliedern steht, schwer zu bewerkstelligen ist.

Die Tatsache, dass dieser Gesundheitskrise ein Sturz am 7. Dezember vorausging und dann ein weiterer am 16. Januar folgte, könnte sich als bedeutsam erweisen. Die beiden Daten umspannen
einen Zeitraum von 40 Tagen, eine Zahl, die die Bibel mit Prüfung und Versuch in Verbindung bringt. Diese beiden Daten sind auch für die wahre Kirche Gottes von besonderer Bedeutung. Am 16.
Januar 1986 starb der Generalpastor der Weltweiten Kirche Gottes, Herbert W. Armstrong. Fast vier Jahre später, am 7. Dezember 1989, wurde ich gefeuert, weil ich an den Wahrheiten festhielt, die
er lehrte.

Eine dieser Wahrheiten drehte sich um den Aufstieg der katholischen Kirche, die ein wiederauferstandenes Heiliges Römisches Reich im Herzen Europas führen und leiten wird, wie in Offenbarung 17
prophezeit.

Aufgrund dieser und anderer Prophezeiungen denke ich schon seit einiger Zeit, dass bald ein neuer Papst an die Macht kommen könnte.

Die Zeiten ändern sich
Eine neue Ära der Weltgeschichte hat begonnen. Jesus Christus prophezeite diese Zeit, die Er „die Zeit der Heiden“ nannte (Lukas 21, 24). Wir müssen verstehen, was das bedeutet: Wir stehen vor
dem schlimmsten Leid der Geschichte. Er wird extrem gewalttätig sein – und zum Glück kurz. Es sollte Sie nicht überraschen.

Die Bibel gibt viele Details darüber, was Sie in dieser Zeit erwartet. Dazu gehören viele Prophezeiungen, die speziell auf die Rolle des Vatikans hinweisen.

In gewisser Weise hat Papst Franziskus die katholische Kirche darauf vorbereitet, einige dieser Prophezeiungen zu erfüllen. Ich glaube jedoch, dass die sich verändernde Zeit, in der wir leben, einen
anderen Papst erfordern wird. Papst Franziskus passt nicht ganz in dieses Bild.

Die Prophezeiung sagt uns, dass wir in Deutschland einen starken Führer erwarten sollten. Das mächtigste Land Europas steht derzeit unter großem Druck: der Krieg in der Ukraine, erhebliche
Konflikte im Nahen Osten (im Libanon und in Syrien, wo Deutschland eigene Interessen hat) und die Möglichkeit, dass noch mehr Migranten nach Europa strömen. Und Deutschland befindet sich in
einem politischen Chaos. Diese Nation braucht eine viel stärkere Führung. Die Prophezeiung sagt uns, dass es bald so weit sein wird.
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Der Vatikan wird dabei helfen, diesen politischen Führer auf die Bühne zu bringen, und dann werden wir ein wahres Feuerwerk erleben. Die Prophezeiung besagt, dass der Vatikan sehr mächtig
werden und radikale Veränderungen herbeiführen wird.

Europa weiß, dass der Kontinent zusammenkommen und gemeinsam handeln muss, um die Probleme in der heutigen Welt zu überstehen. Sie hat viele Schritte unternommen, um dies zu erreichen,
aber es gibt immer wieder erhebliche Hindernisse.

Diese europäische Einigung wird auch in Ihrer Bibel prophezeit. Aber die Hilfe der römisch-katholischen Kirche wird sich als unentbehrlich erweisen, um dies zu verwirklichen.

Herr Armstrong schrieb am 23. Januar 1980, dass die Herausforderung, die „Vereinigten Staaten von Europa“ zu schaffen, so groß ist, dass „die Politiker dies nicht allein tun können. Nur in
Zusammenarbeit mit dem Papst können sie das tun.“

In der Klar&Wahr vom November/Dezember 1954 bemerkte Herr Armstrong: „Deutschland wird sich unweigerlich als Führer eines vereinten Europas erweisen. Es wird eine geistliche Bindekraft
erforderlich sein, um dieses Vertrauen zu inspirieren – um diese Ängste zu beseitigen – und diese geistliche Bindekraft muss aus Europa heraus entstehen!“

Herr Armstrong stützt diese Prognose auf Offenbarung 17.

Die Frau und das Tier
Diese Endzeitprophezeiung stellt die sieben Köpfe oder sieben Auferstehungen des Heiligen Römischen Reiches dar. Diese Union von Kirche und Staat begann mit der Kaiserlichen Wiederherstellung
in 554 n. Chr. und hat Europa über die Jahrhunderte hinweg immer wieder dominiert, bis hin zur Achse Hitlers und Mussolinis im Zweiten Weltkrieg . Das war die sechste Wiederauferstehung. (Diese
unglaubliche Geschichte wird in unserem kostenlosen Buch Das Heilige Römische Reich in der Prophezeiung erklärt.)

Es wird prophezeit, dass die siebte und letzte Wiederbelebung dieses Reiches in unserer Zeit stattfinden wird. Das heutige Heilige Römische Reich ist wieder ein kirchlich-staatliches Bündnis –
eigentlich ein Reich, das von einer religiösen Macht geführt wird – wieschon bei den sechs vorangegangenen Auferstehungen in den letzten 1500 Jahren.

Europa ist heute nicht mehr so stark katholisch geprägt wie in der Vergangenheit, aber das wird sich bald ändern, und zwar schnell.

In Offenbarung 17, 1-2 wird eine „große Hure“ beschrieben, eine Frau, „die an vielen Wassern sitzt, mit der die Könige auf Erden Hurerei getrieben haben; und die auf Erden wohnen, sind betrunken
geworden von dem Wein ihrer Hurerei.“ Eine Frau ist ein prophetisches Symbol für eine Kirche. Wer ist diese große falsche Kirche, die „an vielen Wassern“ sitzt? Sie hat große Kirchen in vielen Teilen
der Welt. Sie ist geistlich eng mit den Königen dieser Erde verbunden – sie beherrscht sie sogar. Wer könnte das sein? Selbst ein Teenager sollte in der Lage sein, diese Frage zu beantworten! Leider
kennen die meisten Menschen ihre Bibeln nicht.

Wir müssen auf den Aufstieg eines politischen Machthabers achten, der dieses Imperium führt. Und ebenso wichtig ist, dass wir auf den wachsenden Einfluss der katholischen Kirche achten müssen.

Höchstwahrscheinlich werden wir einen Kirchenführer auf dem päpstlichen Thron sehen, der das deutsche System kennt und dabei helfen wird, den politischen Führer zu installieren, der Europa
wirklich umkrempeln kann – einen guten, starken Gläubigen der Lehren der Kirche.

Einheit der Kirche
Die Europäische Union weiß, dass sie sich zusammenschließen muss. Deutschland hat viele Protestanten, aber es will auch mehr Einigkeit. Die Bibel deutet darauf hin, dass genau das geschehen
wird, wenn die Protestanten immer mehr unter die Autorität des Papstes kommen. (Dies wird lebhaft in der Endzeitprophezeiung von Jesaja 47 dargestellt. Ich erkläre dies ausführlich in meinem Buch
Jesajas Endzeitvision, das auf Anfrage kostenlos erhältlich ist). Dann wird Deutschland – der mächtige Wirtschaftsmotor der EU – mit echter Macht führen.

„So höre nun dies, die du in Wollust lebst und so sicher sitzt und sprichst in deinem Herzen: ‚Ich bin’s und sonst keine; ich werde keine Witwe werden noch ohne Kinder sein‘“ (Jesaja 47, 8). Diese
Kirche verlor ihre protestantischen oder protestierenden Kinder. Sie hat jedoch einen Meisterplan, um sie wieder zurückzuführen!

Der verstorbene Papst Benedikt XVI. und Papst Franziskus äußerten Sympathie und Lob für Martin Luther. Einige Katholiken spekulieren, dass der Vatikan Luther bald zu einem Heiligen erklären
könnte. Das mag wahr sein. Denn wenn Martin Luther mit allen katholischen Heiligen „zusammen im Himmel“ wäre, gäbe es doch keinen Grund für die katholisch-protestantische Spaltung, oder?
Wenn sie sich vereinigen, würde dies natürlich unter der Autorität der katholischen Kirche geschehen.

Die biblische Prophezeiung deutet jedoch darauf hin, dass die volle Einheit nicht freiwillig erreicht werden wird. Irgendwann wird die Mutterkirche ihre Bemühungen aufgeben, ihre Töchter durch
Schmeicheleien zurückzugewinnen und stattdessen auf die uralte Methode zurückgreifen, die „christliche“ Einheit durch physische Gewalt zu erzwingen.

Auch das wird wahrscheinlich einen anderen Papst erfordern.

Diese Beschreibung der in der biblischen Prophezeiung vorhergesagten Endzeitereignisse ist für Sie von entscheidender Bedeutung, damit Sie sie verstehen! Es fällt Ihnen vielleicht schwer zu
glauben, dass die römisch-katholische Kirche in etwas so Grausames verwickelt sein könnte, wie es die Bibel beschreibt. Aber studieren Sie die Geschichte dieser Institution – die Geschichte, die sie
versucht hat, zu diskreditieren und zu begraben – und Sie werden die kalten, harten Fakten erfahren! Lesen Sie Das Heilige Römische Reich in der Prophezeiung. Diese Kirche hat ihre gewalttätige,
böse, beispiellose Vergangenheit nie bereut! Gott hat uns alle gewarnt. Wir müssen aufpassen, dass wir nicht in das schlimmste dieser prophezeiten Ereignisse geraten!
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